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Hintergrund  
Regelmäßige Bewegung ist wirksam im Management der koronaren Herz-
krankheit (KHK). Hausärztliche Kurzberatung zu Bewegung kann diese effektiv 
bei Patient:innen steigern. Die Nationale VersorgungsLeitlinie "Chronische 
KHK" empfiehlt daher, dass Hausärzt:innen ihren Patient:innen entspre-
chende Kurzberatung anbieten sollen. Es gibt jedoch Hinweise darauf, dass 
diese Empfehlungen zu selten umgesetzt werden. Ein Grund dafür scheint feh-
lendes Training von Ärzt:innen darin, diese Beratung zielgruppenspezifisch, 
wirksam und effizient anzubieten. Internationale Leitlinien empfehlen, dass 
Ärzt:innen darin trainiert werden solche Kurzberatung zu Bewegung anzubie-
ten. Unklar ist, ob dies die Umsetzung der ärztlichen Kurzberatung auch effek-
tiv steigert. Entsprechende Trainings sind kein Standard in der medizinischen 
Ausbildung in Deutschland, und die meisten Kurzberatungsansätze sind oft 
noch zu zeitaufwändig für die routinemäßige Umsetzung in der Hausarztpra-
xis. 

Studienziel  
Eingebettet in eine BMFTR-Nachwuchsgruppe Versorgungsforschung zielt das 
OptiCor-Projekt auf die Entwicklung und Evaluation einer Strategie (komplexe 
Intervention entlang der Empfehlungen des UK Medical Research Councils 
(MRC)) zur Überwindung der oben genannten Barrieren (fehlendes Training, 
Zeitmangel) ab.  
OptiCor umfasst drei Studienphasen über 5 Jahre: 

• Phase 1 (Jahr 1-3): Bedarfsanalyse, systematische Entwicklung der In-
tervention & vorbereitende Arbeiten für eine mögliche zukünftige Im-
plementierung (Arbeitspaket (AP)1-AP4)  

• Phase 2 (Jahr 2-3): Pilotierung der entwickelten Intervention (AP5)  

• Phase 3 (Jahr 4-5): Evaluation der Wirksamkeit der Intervention (AP6) 
 

Methoden 
AP1: Deutschlandweite, repräsentative Befragung von Personen mit KHK zu 
Erhalt und Inhalt solcher Beratung 
AP2: Qualitatives Forschungsdesign (Problemzentrierte Interviews & Fokus-
gruppen) mit Hausärzt:innen und KHK-Patient:innen zu persönlichen Erfah-
rungen und Haltungen, förderlichen und hinderlichen Faktoren der Umset-
zung bzw. des Erhalts von Beratung zu Bewegung 

https://www.opticor-study.info/
https://drks.de/search/de/trial/DRKS00031304
https://drks.de/search/de/trial/DRKS00034641
https://drks.de/search/de/trial/DRKS00034642


AP3: Theoriegestützte Entwicklung eines an die zielgruppenangepassten 
hausärztlichen Trainings in der Kurzberatung zu Bewegung  
AP4: Gesundheitsökonomische Vorbereitung mit a) Entwicklung und Pre-Test 
eines "Discrete Choice Experiments" zur Erfassung von Outcome-Präferenzen 
bei Patient:innen mit KHK und b) Entwicklung eines Fragebogens zur "Inan-
spruchnahme von Gesundheitsversorgung" von Patient:innen mit KHK 
AP5: Pragmatische cluster-randomisierte, kontrollierte Studie (cRCT) zur Eva-
luation der Wirksamkeit des Trainings auf die Umsetzungsraten hausärztlicher 
Kurzberatungen zu Bewegung in der Routineversorgung von Patient:innen mit 
KHK (primärer Endpunkt) 
AP6: Vollständiger cRCT inkl. Erhebung gesundheitsökonomischer (vorberei-
tet in AP4) und prozessbezogener qualitativer Daten zu Erleichterung einer 
möglichen zukünftigen breiten Implementierung des Trainings 
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